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Vorwort und Klimakennung 1 

Die in § 62 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) formulierten Anforderungen an den Umgang mit 2 

wassergefährdenden Stoffen werden unter anderem für Tankstellen einschließlich Eigenverbrauchs-3 

tankstellen durch die bundeseinheitliche Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefähr-4 

denden Stoffen (AwSV) weiter ausgeführt. Gemäß § 15 AwSV können für diese Anforderungen unter 5 

anderem durch die Technischen Regeln wassergefährdender Stoffe (TRwS) der Deutschen Vereini-6 

gung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) technische und betriebliche Lösungen ab-7 

geleitet werden. 8 

Die DWA (ehemals ATV-DVWK) hat im August 2004 die erste Fassung des Arbeitsblatts ATV-DVWK-9 

A 781 (TRwS 781) „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ herausgegeben. Ergänzt wurde sie 2007 durch die 10 

TRwS 781-2, die erstmalig die Betankung von Kraftfahrzeugen mit wässriger Harnstofflösung regelte, und 11 

in 2008 durch die TRwS 781-3, die Anforderungen an Tankstellen für Kraftstoffe mit einem Ethanol-12 

gehalt von 20 Vol.-% bis 90 Vol.-% festlegte. 13 

Mit der zweiten Fassung (Ausgabe Dezember 2018) wurde TRwS 781 neben einer Anpassung an die bun-14 

deseinheitliche AwSV im Hinblick auf neue technische Entwicklungen und praktische Erfahrungen über-15 

arbeitet und die bisherigen drei Teile zur besseren Anwendbarkeit zusammengeführt. Inhaltlich wurde 16 

insbesondere der in der 10. Verordnung zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (10. BImSchV) festge-17 

schriebene Ethanolgehalt von bis zu 10 Vol.-% (E10) berücksichtigt. Zudem wurden Festlegungen für vor 18 

Veröffentlichung dieser Ausgabe der TRwS 781 bereits in Betrieb befindliche Tankstellen ergänzt. 19 

In der dritten Fassung der TRwS 781 (Ausgabe Januar 2024) wurden Fragen und Anregungen aus der 20 

Fachwelt zu verschiedenen Sachverhalten aufgegriffen und Anforderungen mit anderen TRwS abge-21 

glichen. Darüber hinaus wurden die Ergebnisse des DGMK-Forschungsberichts 822 „Fugenumläufig-22 

keit bei Ortbeton an Tankstellen“ (DGMK 2020) berücksichtigt und auf dieser Grundlage eine techni-23 

sche Lösung erarbeitet.  24 

In der vorliegenden Fassung der TRwS 781 werden Anforderungen an Tankstellen für paraffinischen 25 

Dieselkraftstoff (XTL, „HVO“) und Dieselkraftstoff B10 behandelt, da diese Kraftstoffe seit Mai 2024 in 26 

der 10. BImSchV aufgeführt sind. Zudem sind die Ergebnisse der „Fachlichen Stellungnahme zur tech-27 

nischen Eignung von Anlagenteilen bereits in Betrieb befindlicher Tankstellen bei der Verwendung von 28 

paraffinischen Dieselkraftstoffen nach DIN EN 15940“ der DWA-Arbeitsgruppe IG-6.5 „Tankstellen für 29 

Kraftfahrzeuge“ (DWA 2024) in die TRwS 781 eingearbeitet worden. Außerdem wurden verschiedene 30 

Fragen von Anwenderinnen und Anwendern der TRwS behandelt und entsprechend in die TRwS 781 31 

aufgenommen.  32 

Mit der TRwS 781 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ werden technische und betriebliche Regelungen 33 

für die Errichtung und den Betrieb für Tankstellen für Kraftfahrzeuge sowie einheitliche Prüfinhalte 34 

vorgelegt. Diese Regelungen haben Vorrang insbesondere gegenüber denen in der TRwS 779 „Allge-35 

meine Technische Regelungen“. Anforderungen der TRwS 779 „Allgemeine Technische Regelungen“, 36 

die nicht durch TRwS 781 geregelt werden, sind einzuhalten.  37 

Die TRwS 781 ist eine allgemein anerkannte Regel der Technik im Sinne § 62 Absatz 2 WHG und ent-38 

spricht demgemäß den Anforderungen des § 15 AwSV. Sie richtet sich insbesondere an Behörden, 39 

Anlagenbetreiber, Planende, Fachbetriebe und Sachverständigenorganisationen. Gleichwertige, von 40 

der TRwS 781 abweichende Lösungen im Einzelfall sind möglich. 41 

Die Betankung von Wasser-, Luft- und Schienenfahrzeugen wird in TRwS 782 „Betankung von Schie-42 

nenfahrzeugen“, TRwS 783 „Betankungsstellen für Wasserfahrzeuge“ und TRwS 784 „Betankung von 43 

Luftfahrzeugen“ geregelt. 44 

Anforderungen an Tankstellen für Kraftfahrzeuge aus anderen Rechtsbereichen, zum Beispiel der 45 

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV), Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) und zugehörigen 46 
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technischen Regelungen (TRBS, TRGS), sowie weitergehende Anforderungen nach kommunalem Sat-1 

zungsrecht oder abwasserrechtlichen Vorschriften bleiben unberührt.  2 

Änderungen 3 

Gegenüber TRwS 781 (01/2024) wurden insbesondere folgende Änderungen vorgenommen: 4 

a) Berücksichtigung von Dieselkraftstoff B10 gemäß DIN EN 16734:2022 und paraffinischem Diesel-5 

kraftstoff XTL gemäß DIN EN 15940:2023; 6 

b) Ergänzung einer Alternative für das erforderliche Rückhaltevolumen für Abgabeeinrichtungen bei 7 

Tankstellen ohne Aufsicht; 8 

c) Übertragung der Regelung zum Anfahrschutz von oberirdischen Behältern für wässrige Harnstoff-9 

lösung auf Kraftstoffe; 10 

d) Ergänzung der Regelungen für bereits in Betrieb befindliche Tankstellen um die Ergebnisse der 11 

„Fachlichen Stellungnahme zur technischen Eignung von Anlagenteilen bereits in Betrieb befind-12 

licher Tankstellen bei der Verwendung von paraffinischen Dieselkraftstoffen nach DIN EN 15940“ 13 

(DWA 2024); 14 

e) Überarbeitung der Festlegungen zur Dichtheitsprüfung von Rückhalteeinrichtungen im Entwässe-15 

rungssystem; 16 

f) Abstimmung der Formulierungen von identischen Sachverhalten in anderen TRwS, insbesondere 17 

mit TRwS 782; 18 

g) Überarbeitung verschiedener Sachverhalte zum besseren Verständnis. 19 

Frühere Ausgaben 20 

Ersetzt bei Erscheinen des Weißdrucks das Arbeitsblatt DWA-A 781 (01/2024) 21 

Arbeitsblatt DWA-A 781 (12/2018) 22 

Arbeitsblatt DWA-A 781-3 (TRwS 781-3) (10/2008) 23 

Arbeitsblatt DWA-A 781-2 (TRwS 781-2) (05/2007) 24 

Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 781 (TRwS 781) (08/2004) 25 

DWA-Klimakennung 26 

Im Rahmen der DWA-Klimastrategie werden Arbeits- und Merkblätter mit einer Klimakennung aus-27 

gezeichnet. Über diese Klimakennung können Anwendende des DWA-Regelwerks schnell und einfach 28 

erkennen, in welcher Intensität sich eine technische Regel mit dem Thema Klimaanpassung und Kli-29 

maschutz auseinandersetzt. Dieses Arbeitsblatt wurde wie folgt eingestuft: 30 

KA1 = Das Arbeitsblatt hat indirekten Bezug zur Klimaanpassung 31 

KS0 = Das Arbeitsblatt hat keinen Bezug zu Klimaschutzparametern 32 

Einzelheiten zur Ableitung der Bewertungskriterien sind im „Leitfaden zur Einführung der Klimaken-33 

nung im DWA-Regelwerk“ erläutert, der online unter www.dwa.info/klimakennung verfügbar ist. 34 
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Frist zur Stellungnahme 
 

Dieses Arbeitsblatt wird bis zum 
 

30. Juni 2026 
 

zur Diskussion gestellt. Für den Zeitraum des öffentlichen Beteiligungsverfahrens  
kann der Entwurf kostenfrei im DWA-Entwurfsportal (DWAdirekt):  

www.dwa.info/entwurfsportal eingesehen werden.  

Dort und unter www.dwa.info/Stellungnahmen-Entwurf 
finden Sie eine digitale Vorlage für Ihre Stellungnahme. 

Hinweis zur Abgabe von Stellungnahmen 
Stellungnahmen im Rahmen des Beteiligungsverfahrens (Ergänzungen, Änderungen oder Ein-
sprüche zum Entwurf einer Regelwerkspublikation, Gelbdruck) können von der DWA urheber-
rechtlich verwertet werden. Mit der Abgabe einer Stellungnahme räumt die stellungnehmende 
Person der DWA die Nutzungsrechte an etwaigen schutzfähigen Inhalten ihrer Stellungnahme 

unentgeltlich zeitlich, räumlich sowie inhaltlich unbeschränkt ein. Die stellungnehmende Person 
wird in der Publikation nicht namentlich genannt. 

Stellungnahmen sind zu richten – vorzugsweise per E-Mail – an:  
Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) 

Theodor-Heuss-Allee 17 
53773 Hennef 

grabowski@dwa.de 
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Verfasserinnen und Verfasser 1 

Dieses Arbeitsblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe IG-6.5 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ im 2 

Auftrag des DWA-Hauptausschusses „Industrieabwässer und anlagenbezogener Gewässerschutz“ 3 

(HA IG) im DWA-Fachausschuss IG-6 „Wassergefährdende Stoffe“ erarbeitet. 4 

Der DWA-Arbeitsgruppe IG-6.5 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ gehören folgende Mitglieder an: 5 

DINKLER, Hermann  Dr.-Ing., TÜV-Verband e. V., Berlin (Sprecher) 
BECKERMANN, Wilhelm  Dr.-Ing., Bundesverband Behälterschutz e. V., Freiburg  
FAUL, Henrik Dipl.-Ing., TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Mannheim  
GRÜNEBERG, Kai Dipl.-Ing., Staatliches Baumanagement Weser-Leine, Wunstorf, 

Bundesministerium der Verteidigung (BMVg), Bonn 
IRL, Bernhard  Dipl.-Ing. (FH), Bayerisches Landesamt für Umwelt, Augsburg 
JAZWICKI, Rolf Dipl.-Verww., Stadt Dortmund, Umweltamt, Dortmund 
KLUGE, Ullrich  Dr.-Ing., Deutsches Institut für Bautechnik (DIBt), Berlin 
KÖSTER, Jan Dipl.-Ing., BP Europa SE, Bochum 
KUBAN, André  Dipl.-Ing., Industrieverband Dichtstoffe e. V., Düsseldorf 
POHL, Maximilian B. Eng., Westfalen AG, Münster 
REYMENDT, Jörg Prof. Dr.-Ing., ISG, Beratende Ingenieure, Sachverständige, 

Darmstadt 
  
Als Gäste haben mitgewirkt:  
FÜCHSEL, Ronny  Dipl.-Ing. (FH), DEKRA Automobil GmbH Bereich Anlagentech-

nik / Abscheiderprüfung, Stuttgart/Erfurt 
WAZULEK, Julian  M. Sc., Bayerisches Landesamt für Umwelt, Augsburg 
WESTPHAL-Kay, Brigitte Dr.-Ing., Deutsches Institut für Bautechnik (DIBt), Berlin 
  
Dem DWA-Fachausschuss IG-6 „Wassergefährdende Stoffe“ gehören folgende Mitglieder an: 
DINKLER, Hermann Dr.-Ing., TÜV-Verband e. V., Berlin (Obmann) 
ZÖLLER, Klaus Dipl.-Ing., Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und  

Naturschutz (TLUBN), Weimar (stellv. Obmann) 
FAUL, Henrik Dipl.-Ing., TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Mannheim  
JANSSEN-OVERATH, Anne Dr., Fachbetriebsgemeinschaft Maschinenbau e. V. (FGMA), 

Darmstadt 
KRULL, Peter  Dr.-Ing., HOLBORN Europa Raffinerie GmbH, Hamburg 
LÖWE, Olaf Dipl.-Ing., TÜV SÜD Chemie Service GmbH, Krefeld-Uerdingen 
MEIER, Martin Dipl.-Ing., TÜV Rheinland Industrie Service GmbH, Wuppertal 
NISCHWITZ, Peter Dr.-Ing., BASF SE, Ludwigshafen 
OSWALD, Frank Dipl.-Ing., Berater, Hamburg  
POHL, Jochen R. Dr. rer. nat., GEOPOHL AG, Chemnitz 
RICHTER, Thomas Dr.-Ing., InformationsZentrum Beton GmbH, Leipzig 
ROTTSCHÄFER, Michael Dr.-Ing., Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des 

Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 
SCHÜTTE, Jörg Dipl.-Ing., Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie 

und Klimaschutz, Hannover 
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WAGNER, Thomas Dipl.-Ing., München 
WIESNER, Sebastian Dipl.-Ing. (FH), BASF SE, Ludwigshafen 
  
Projektbetreuerin in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 
GRABOWSKI, Iris Dipl.-Ing., Hennef  

Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
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 1 

Hinweis für die Benutzung 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Arbeitsblatt besteht nach 
der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie all-
gemein anerkannt ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Arbeitsblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich 
aber aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte  
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln 
oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten 
Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder ande-
rer Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen Regeln der 
DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

1 Anwendungsbereich 2 

(1) TRwS 781 leitet aus den wasserrechtlichen Anforderungen technische und betriebliche Lösungen 3 

für Tankstellen zur Versorgung von Kraftfahrzeugen mit Kraftstoffen und wässrigen Harnstoff-4 

lösungen einschließlich Eigenverbrauchstankstellen ab, bei deren Anwendung in der Regel davon 5 

auszugehen ist, dass die entsprechenden Vorgaben der AwSV und des § 62 WHG eingehalten wer-6 

den. Für die Abgabe von ausschließlich Pflanzenölkraftstoff, der als allgemein wassergefährdend 7 

eingestuft ist, gilt gemäß § 13 Absatz 1 AwSV diese TRwS nur, sofern nicht ausgeschlossen wer-8 

den kann, dass Pflanzenölkraftstoff in ein oberirdisches Gewässer gelangen kann. 9 

(2) TRwS 781 gilt  10 

1. für die Errichtung, Erweiterung und Umrüstung von Tankstellen und Eigenverbrauchstank-11 

stellen 12 

2. für die Integration von E10, E85, B10, XTL und wässriger Harnstofflösung in bereits in Betrieb 13 

befindlichen Tankstellen sowie  14 

3. für die betrieblichen Anforderungen nach § 68 Absatz 1 Nummer 1 AwSV und die Prüfung von 15 

Tankstellen. 16 

Sie behandelt auch für bereits in Betrieb befindliche Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen 17 

bestimmte technische Ausführungen, die grundsätzlich einen Weiterbetrieb zulassen, obwohl sie 18 

den Anforderungen der TRwS für neue Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen nicht vollstän-19 

dig entsprechen. Die in TRwS 781 genannten Anpassungsmaßnahmen können Grundlage einer An-20 

ordnung durch die zuständige Behörde nach § 68 Absatz 4 Satz 1 Nummer 2 AwSV sein. 21 

(3) TRwS 781 gilt 22 

 für Lagerbehälter und Rohrleitungen für Kraftstoffe und wässrige Harnstofflösung sowie de-23 

ren erforderliche Rückhalteeinrichtungen, 24 

 für Abfüllflächen, sowohl zur Versorgung von Kraftfahrzeugen mit Kraftstoffen und wässriger 25 

Harnstofflösung als auch zum Befüllen der Lagerbehälter aus Transporttanks,  26 

 für Abgabeeinrichtungen,  27 
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Das Arbeitsblatt DWA-A 781 (TRwS 781) „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ zeigt technische und betriebliche 
Regelungen für die Errichtung und den Betrieb von Tankstellen für Kraftfahrzeuge einschließlich Eigenver-
brauchstankstellen sowie einheitliche Prüfinhalte auf.

In der aktuellen Fassung der TRwS 781 werden Anforderungen an Tankstellen für paraffinischen Diesel-
kraftstoff (XTL, „HVO“) und Dieselkraftstoff B10 berücksichtigt, da diese Kraftstoffe seit Mai 2024 in der 
10. BImSchV aufgeführt sind. Zudem sind die Ergebnisse der „Fachlichen Stellungnahme zur technischen
Eignung von Anlagenteilen bereits in Betrieb befindlicher Tankstellen bei der Verwendung von paraffinischen
Dieselkraftstoffen nach DIN EN 15940“ der DWA-Arbeitsgruppe IG-6.5 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ in
die TRwS 781 eingearbeitet worden. Darüber hinaus wurden verschiedene Fragen von Anwendern der TRwS
behandelt und entsprechend in die TRwS 781 aufgenommen.

TRwS 781 richtet sich insbesondere an Behörden, Betreiber, Planerinnen und Planer, Fachbetriebe und Sach-
verständigenorganisationen, die im Bereich des Gewässerschutzes nach § 62 WHG und der AwSV tätig sind 
und von der Thematik „Tankstellen“ berührt sind.
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